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Von der ursprünglichen Burg Stein haben sich vor allem die Reste des Bergfrieds, die Außenmauern des Palas, sowie der Gräben erhalten. Etwas unterhalb
zum Ort hin liegt der sogenannte Hungerturm, der die Burg mit Schenkelmauern in die Marktbefestigung einband.

Am Eingangsbereich befindet sich ein Neubau vom Anfang des 20. Jahrhunderts, der heute eine Galerie beherbergt.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 48°53'45.27"N 11°39'12.45"E

Höhe: ca. 430 m ü.NN

Topografische Karte/n
Bayern Atlas (topographische Karte)

Kontaktdaten
Burg Stein | Burg-Stein-Gasse 19 | 93336 Altmannstein
Tel.: 09446/90210 | Fax: 09446/902121

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
k.A.

Anfahrt mit dem PKW
Die Autobahn A9 an der Anschlußstelle Ingolstadt-Nord verlassen und anschließend zunächst über die B16a in Richtung Vohburg
a.d. Donau fahren. Nach ca. 2 km die Bundesstrasse verlassen und über Oberdolling nach Altmannstein fahren. In Altmannstein bis
zum Marktplatz fahren und dort rechts in die Burg-Stein-Gasse abbiegen und dieser bis zur Burg folgen.

Wenige kostenlose Parkplätze an der Burg.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
Busverbindung ab Ingolstadt Hbf u. Ingolstadt Nord mit RBA-Buslinie 9221 nach Altmannstein (Haltestelle Marktplatz).

Wanderung zur Burg
k.A.

Öffnungszeiten
Die Burg ist von 1. Apr. bis 31. Okt. täglich von 10-19 Uhr zugänglich.

Eintrittspreise
kostenlos



Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
ohne Beschränkung

Gastronomie auf der Burg
keine

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
k.A.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
teilweise zugänglich
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1120 Erste Erwähnung der Herren von Stein.

1232 Nach dem Aussterben der Herren von Stein fällt die Herrschaft an Altmann II. von Abensberg. Er lässt die Burg errichten und gibt
dem Ort seinen Namen.

1291 Ulrich II. von Abensberg verkauft die Burg an Herzog Ludwig von Bayern, dem späteren Kaiser Ludwig den Bayern.

1340 Verpfändung der Burg an Konrad und Heinrich von Hautzendorf.

1374 Die Grafen von Abensberg erwerben das Pfandrecht und kommen so wieder in den Besitz der Burg.

1446 Nürnberger Truppen nehmen die Burg ein und plündern sie, da Johann von Abensberg sie mit Raubrittern innehielt.

1485 Der letzte Babone, Niklas von Abensberg und Altmannstein, wird von Herzog Christoph überfallen und von Seitz dem Frauenberger
niedergemacht. Die Herrschaft fällt an Bayern.

1632/33 Im 30jährigen Krieg brennen schwedische Truppen brennen Ort und Burg nieder. Die Burg wurde nicht wieder aufgebaut und ist

seither eine Ruine.

1911 Errichtung des Wohnbaues am Burgzugang.

1918 Die Burgruine gelangt in den Besitz der Familie von Ziegler.

1991 Der Markt Altmannstein erwirbt die Ruine.

Landkreis Eichstätt (Hrsg.) - Burgen und Schlösser | Eichstätt, 1981 | S. 68-69.

Burg Altmannstein

Webseite des Marktes Altmannstein mit umfangreicher Information zur Burg.

[07.11.2020] - Komplettüberarbeitung inkl. neuer Bilder und Umstellung auf das aktuelle Burgenwelt-Layout.

[vor 2007] - Neuerstellung.
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